
Ortsbeirat Schwerin-Lankow 
 
 
Protokoll über die 30. öffentliche Sitzung am 30. Mai 2023 
 

Veranstaltungsort: Gaststätte „Tell“, Am Neumühler See 21                                       
Beginn:  18:30 Uhr 

Ende:   19:42 Uhr 
 
 
Anwesenheit 
 
Ordentliche Mitglieder 

entsandt von der   
Manow, Cordula   Fraktion DIE LINKE 
Alff, Daniel    SPD-Fraktion 
Neitzke, Cornelia   Fraktion Bündnis 90/Grüne 
Hildebrandt, Ronny   Fraktion Unabhängige Bürger 
Rabethge, Silvia   CDU/FDP-Fraktion 

Reichleser, Uwe   AfD-Fraktion  
 
Freund, Ingo    CDU/FDP-Faktion 
Ceransky, Christel   SPD-Fraktion  
Fischer, Frank    SPD-Fraktion 
 
Gäste: 
Herr Griebsch, Verwaltung Abteilung Stadtentwicklung 
Herr Behm, Kontaktbeamter 
weitere siehe Liste 
 
 

Tagesordnung 

  
1. Begrüßung, Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Festsetzung der 

Tagesordnung  
2. Protokollbestätigung 
3. Auswertung des Rundganges 
4. Antrag zur Finanzierung der weiteren Planung des Stadtteilzentrum Lankow 
5. Informationen zu Aktivitäten, Posteingang / Sonstiges 

 
Zu TOP 1 
Die Ortsbeiratsvorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die OBR-Mitglieder und die Gäste. 
Die ordnungsgemäße Ladung wird festgestellt.  
 

Zu TOP 2 
Das Protokoll der 29. Sitzung vom 11.04.2023 wird bestätigt. 

(7/0/0) 
 
Zu TOP 3 
Auswertung des Rundganges 
 

- Klärung wem der Grünstreifen neben dem Edeka – dieser gehört der Stadt. 
- SDS kümmert sich daher um Unrat, Bäume und Rasenmahd. 
- Beleuchtung auf dem Parkplatz gehört Edeka – hier soll geklärt werden, ob eine 

technische Lösung möglich ist, damit der Bereich auch außerhalb der Öffnungszeiten 
beleuchtet ist. 



- Fahrradweg im Generationenpark – Arbeiten können im 3. bzw. 4 Quartal beginnen. 
- Die SDS wird erst einmal keine neuen Mülleimer in diesem Bereich installieren.  
- Bereich zwischen Gleisen und Bushaltestelle an der Haltestelle Kieler Straße. Hier 

konnte der Eigentümer noch nicht festgestellt werden. Die Verwaltung wird insoweit 
gebeten diesen festzustellen, damit ein Pflege der Fläche gewährleistet ist. 

- Gadebuscher Str. Höhe 122 – hier wird zum Schutz von Bienen ein Streifen nicht 

gemäht. 
- Aegelpool – die Kleingartenflächen sind nicht ordnungsgemäß beräumt worden. Dies 

wurde an das zuständige ZGM weitergeleitet. 
- Glasscherben an der Unterführung des Fahrradweges/Umgehungsstraße. Die SDS 

sieht sich nicht mehr in der Lage den notwendigen Pflegeaufwand, derzeit fast täglich, 
zu betreiben, da immer wieder Glas an der Stelle hingeschmissen wird. Der 
Kontaktbeamte wird gebeten gegebenenfalls Gefährderansprachen vorzunehmen. 

- Gehwege in der Flensburger Straße und in der Edgar-Bennert-Str. werden dieses Jahr 
gemacht. 

- Die Straßenbahnendhaltestelle sehen nicht entsprechend aus. Der Nahverkehr teilt 
insoweit mit, dass ein höherer Pflegeaufwand nicht möglich ist. 

- Die Verwaltung wird gebeten, mitzuteilen, wann die letzten beiden Haltestellen der 

Straßenbahn neu hergestellt werden. Diese sind die letzten, die noch nicht hergestellt 
wurden und noch aus Metall sind. 

- Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, ob bei der Abfahrt der Gelben Tonnen/Säcke 
im Bereich Mühlenberg auch wirklich alle Müllreste aufgenommen werden, wenn die 
Säcke z.B. zerstört wurden. 

- Im Bereich Gadebuscher Str. 167 wurde bei den Mäharbeiten ein Müllsack mit gemäht.  
In der Zukunft sollte dies vermieten werden. 

- Der Weg zwischen Maler Günter und der Versöhnungskirche wurde im vergangenen 
Jahr neu hergestellt. Derzeit wächst aber bereits wieder Unkraut durch den Weg und 
auch Unebenheiten sind vorhanden. Hier wird die Verwaltung gebeten zu prüfen, ob 
Gewährleistungsrechte geltend gemacht werden können. 

- Im Bereich zwischen Edeka und Schleswiger Straße und Schleswiger Straße Edgar-

Bennert-Str. sind die Wege noch nicht hergestellt. Hier wird die Verwaltung gebeten zu 
prüfen, wer hier zuständig ist. 

- Es wird noch einmal gerügt, dass die Umsetzung von B-Plänen (Heckengröße etc.) 
nicht geprüft wird. Die Verwaltung wird insbesondere gebeten, im Wohngebiet 
Mühlenberg ein entsprechendes Vorgehen zu prüfen. 

 
Zu TOP 4 
Antrag zur Finanzierung der weiteren Planung des Stadtteilzentrum Lankow 
 

Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, im Rahmen eines Nachtragshaushaltes für 
den Haushalt 2023/2024 für die Maßnahmen-Nr. 5111621002, Errichtung eines 
Bürgerhauses in Lankow, im Kalenderjahr 2024 einen Ansatz i.H.v. 150.000 Euro für 

Planungskosten einzustellen. 
 
Begründung siehe Anlage. 

(7/0/0) 
 
Zu TOP. 5 
Informationen zu Aktivitäten, Posteingang / Sonstiges 
 
Der OBR wurde darüber informiert, dass die Zahl der gesamten Delikte im Stadtgebiet leicht 
gestiegen ist, bei gleichbleibend hoher Aufklärungsquote. In Lankow war die Zahl der Delikte 
jedoch rückläufig. 
 
Der Wirtschaftsausschuss hat dem Änderungsantrag der SPD zum Toilettenkonzept 

einschließlich der Toilette am Nordufer des Lankower Sees zugestimmt.  



 
Stadtteilfest ist am 09.09. um 14.00 Uhr auf den Spielplatz wie gewohnt, einschließlich des 
Waldmobils. 
 
Auf der Homepage der Landeshauptstadt wurde nicht ausreichen auf den Nachbarschaftstag 
in Lankow hingewiesen. Dies ist ausbaufähig, wie die gesamte Werbung für die Veranstaltung. 

 
Am 04.06. ist an der Ecke Rahlstedter Str./Kieler Straße um 15.30 Uhr die Veranstaltung 
„Tauschen und Lauschen“. 
 
Es wird zum Stand der aktuellen Baumaßnahmen im Stadtteil berichtet. 
 
Nächster Termin des OBR ist am 20.06. zusammen mit einer Begehung in den Lankower 
Bergen. 
 
 
gez. Cordula Manow                                                      gez. Daniel Alff 
OBR-Vorsitzende                                                           Schriftführer 


